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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Rugendorf II : TV Konradsreuth 
Freitag, 01.12.2023, 19:45 Uhr

Steinmeyer, Wiggers, Müller und Söllner in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TV Konradsreuth, als Hans-Jürgen
Müller das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Rugendorf II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) musste der Heimverein in seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 0:3 gegen Steinmeyer / Wiggers fanden Will / Wasner
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen Zähler beisteuern konnten
Hübner / Töpfer im Match gegen Müller / Söllner, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Den Sieg von Markus
Wiggers konnte Horst Hübner im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Hin und her schaukelte das Match zwischen Felix Töpfer und Patrick Steinmeyer,
bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Will
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Wolfgang Söllner. Den Sieg von Hans-Jürgen Müller konnte
Florian Wasner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Beim
Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Rugendorf II und des TV Konradsreuth in die Box.
Nicht so gut lief es wenig später für Horst Hübner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick
Steinmeyer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Berichtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. 7:11, 12:10,
9:11, 11:9, 4:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Felix Töpfer und Markus Wiggers sich am
Tisch gegenüber standen. Das war nichts für schwache Nerven. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Markus Will das Match gegen Hans-Jürgen Müller, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Mit
diesem Sieg hat Müller nun 10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
10 Einzel verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 0:9. Ernüchtert
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Söllner war Florian Wasner, obwohl er alles
gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die beiden Teams
verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TV Konradsreuth die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Rugendorf II am 02.12.2023 gegen den TSV
Teuschnitz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.01.2024 gegen den TTC 1990 Hof III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Rugendorf II

Doppel: Will / Wasner 0:1, Hübner / Töpfer 0:1 
Einzel: H. Hübner 0:2, F. Töpfer 0:2, M. Will 0:2, F. Wasner 0:2 

 TV Konradsreuth
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Doppel: Steinmeyer / Wiggers 1:0, Müller / Söllner 1:0 
Einzel: P. Steinmeyer 2:0, M. Wiggers 2:0, H. Müller 2:0, W. Söllner 2:0


